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Aetigkofen Aetingen Brittern Brügglen Hessigkofen Küttigkofen Kyburg-Buchegg Mühledorf Tscheppach Unterramsern

www.aetingen-muehledorf.chKirchgemeinde Aetingen-Mühledorf

Verwaltung
Monika Moser, 032 661 01 18
verwaltung@aetingen-muehledorf.ch

Adressen

Präsidium
Sabine Anderegg, 032 661 14 89
praesidium@aetingen-muehledorf.ch

Pfarramt
Dorothea Neubert, 032 661 10 27
pfarramt@aetingen-muehledorf.ch

Gottesdienste

Freitag, 5. April, 15 Uhr
Kirche Aetingen
«G’spüre» - Fiire mit de Chliine
zum Jahresthema «Staunen mit 
allen Sinnen»
Dorothea Neubert, Pfarrerin
und Team

Sonntag, 7. April
In unserer Kirchgemeinde findet 
kein Gottesdienst statt.
Wir laden zu den Anlässen in den 
umliegenden Kirchgemeinden ein.

Sonntag, 14. April
In unserer Kirchgemeinde findet 
kein Gottesdienst statt.
Wir laden zum musikalischen 
Familienanlass «Muetig, Oskar? – 
Klar!» in die Aetinger Kirche ein. 
Details siehe unten rechts 

Mittwoch, 17. April, 15.30 Uhr
Alterssitz Lüterswil
Gottesdienst
Christine Dietrich, Pfarrerin

Sonntag, 21. April, 9.30 Uhr
Kirche Mühledorf
Gottesdienst
Dorothea Neubert, Pfarrerin
Esther Marti, Orgel

Sonntag, 28. April, 9.30 Uhr
Kirche Aetingen
Gottesdienst mit Taufe
Dorothea Neubert, Pfarrerin
Schülerinnen und Schüler 
der KUW 2. Klasse
Chris Isch, Katechetin
Ramona Furrer, KUW-Mitarbeiterin
Bruno Eberhard, Orgel

Predigttaxi:
Wer gerne einen Gottesdienst mitfeiern 
oder an einem Anlass teilnehmen 
möchte, aber keine Fahrmöglichkeit hat, 
kann unser «Predigttaxi» bestellen: 
032 661 20 73. Käthi Rüfenacht 
organisiert gerne den Transport.

Kirchliche Handlungen

Trauung im März
 15. Patrick Ziegler und Elsemieke 

Ziegler, geb. Stockman 
Unterramsern

Liebe ist geduldig und freundlich. 
Sie ist nicht verbissen, sie prahlt 
nicht und schaut nicht auf andere 
herab. Liebe verletzt nicht den 
Anstand und sucht nicht den eige-
nen Vorteil, sie lässt sich nicht 
reizen und ist nicht nachtragend. 
Sie freut sich nicht am Unrecht, 
sondern freut sich, wenn die Wahr-
heit siegt. Liebe nimmt alles auf 
sich, sie verliert nie den Glauben 
oder die Hoffnung und hält durch 
bis zum Ende. Die Liebe wird nie-
mals vergehen.

1. Korinther 13,4-8a

Handarbeitsgruppe 
Dienstag
2.,16. und 30. April, 14 – 17 Uhr 
Kirchgemeindesaal Aetingen

Musikalischer Familienanlass 
Neues von Bär Oskar und Schwein 
Rosa
Sonntag, 14. April, 17 Uhr
Kirche Aetingen
Für Kinder ab 5 Jahren
Mundart
Dauer ca. 45 Min. l Kollekte
Details siehe unten rechts

Frühlingskonzert Jodlerklub Echo 
vom Buechibärg
Samstag, 20. April, 19 Uhr
Kirche Mühledorf
Details siehe unten rechts

Agenda Fiire mit de Chliine

«Fiire mit de Chliine» ist wie eine 
Brücke zwischen Taufe und Religi-
onsunterricht, ein kindgerechter 
Gottesdienst für Kinder von 2 – 7 
Jahren deren Eltern, Geschwister, 
Gotte, Götti, Grosi, Ätti,….

Wir lernen biblische Geschichten 
und kirchliche Feste kennen, sin-
gen, hören und bewegen uns. 

Nach der Feier bleiben wir zu 
einem kleinen Zvieri und Gespräch 
zusammen.

Am Freitag, 5. April, feiern wir in 
der Aetinger Kirche zum Thema 
«G’spüre» und kommen da schon 
ziemlich ins Staunen! 

Herzlich willkommen!

Weitere Termine:
jeweils Freitag, 15 – 16.30 Uhr
14. Juni, Mühledorf, «G’höre»
20. September, Aetingen,«Schmöcke»
20. Dezember, Waldhaus Mühledorf, «G’seh»

Im April starten wir das neue Angebot für Familien mit kleinen Kindern.

In diesem Jahr haben wir als Reise-
ziel die Innerschweiz ausgesucht 
und für die Seniorenferien das Hotel 
Drei Könige in Einsiedeln gebucht.

Die Region Einsiedeln im Kanton 
Schwyz bietet enorm viel Abwechs-
lung in der Natur, mit Kultur und 
Kirchlichem, z.B. eine Schifffahrt 
auf dem Sihlsee oder Zürichsee, das 
Lebkuchenmuseum mit Nostalgiela-
den, eine Klosterführung mit Be-
such der Stiftsbibliothek oder/und 
des Weinkellers, ein Besuch des «Di-
oramas» (mit 450 Figuren die 
grösste Krippe der Welt) und des 

«Panoramas» (Darstellung der Kreu-
zigung Christi in Jerusalem in einem 
Rundgemälde) und und und….

Die Reisegruppe wird von Käthi 
Rüfenacht, Brügglen, Regina Isch, 
Lüterswil, Jan Gabriel und Sophie 
Katzmann, Oberwil, und Dorothea 
Neubert, Aetingen begleitet.
Die Kosten betragen CHF 1160.00 
pro Person im EZ und CHF 980.00 
pro Person im DZ.

Für Auskünfte über die Ferien 
wenden Sie sich an Käthi Rüfenacht 
032 661 20 73 oder Jan-Gabriel Katz-
mann, 032 351 14 15, pfarrer@

kg-oberwil.ch. Anmeldungen und 
weitere Rückfragen nimmt Doro-
thea Neubert, Schulgässli 5, 4587 
Aetingen, 032 661 10 27, pfarramt@
aetingen-muehledorf.ch entgegen

Anmeldetalons mit genauen In-
formationen erhalten Sie in den 
Pfarrämtern und Kirchen. 

Anmeldeschluss ist am Freitag, 
26. April 2024.

Das Angebot der Seniorenferien gilt für 
alle Angehörigen der reformierten 
Bucheggberger Kirchgemeinden. 

Unser erstes Frühlingskonzert in 
der Kirche. 
Singen werden der Klub und seine 
Kleinformationen.Nach dem Kon-
zert werden wir im Gemeindesaal 
eine kleine Festwirtschaft durch 
führen, um mit den Gästen noch ein 
bisschen zu plaudern.

Samstag, 20. April
Kirche Mühledorf
Türöffnung 18 Uhr
Konzertbeginn 19 Uhr
Anschliessend kleine Festwirtschaft im 
Gemeindesaal.

Früheligskonzärt vom 
Jodlerklub

Seniorenferien Einsiedeln, 25. bis 31. August

Kirchliche Unterweisung KUW

Konfirmandinnen und 
Konfirmanden beide Gruppen
Montag, 8. bis Mittwoch, 10. April
Les Mottes
Konflager
Vorbereitung der Konfirmations-
gottesdienste

Gruppe Mühledorf
Freitag, 26. April, 17 – 19.30 Uhr
Vorbereitung des Konfirmationsgottes-
dienstes

Beide Gruppen
Samstag, 27. April, 9 - 10 Uhr
Kirchgemeindesaal Aetingen
Singprobe mit Tony Castelluccio

KUW 2. Klasse 

KUW 2. Klasse
Dienstag, 23. April
Mittwoch, 24. April
13.20 Uhr – 16.35 Uhr
Gemeindesaal Mühledorf 
Samstag, 27. April, 9.30 – 11 Uhr
Kirche Aetingen
Hauptprobe

Sonntag, 28. April 9.30 Uhr
Kirche Aetingen
Mitwirkung im Gottesdienst 
Thema: TaufeGratulationen

Wir gratulieren allen Personen, die im 
April Geburtstag haben, insbesondere 
denen, die 80, 85, 90 oder älter werden.

• Hilda Ingold, 1939, Kyburg-
Buchegg

• Erich Zimmermann, 1944
Brügglen

Seid immer bereit, Rede und Ant-
wort zu stehen, wenn euch andere 
nach der Hoffnung fragen, 
die euch erfüllt. 

1. Petrus 3,15b

Bilder: zvg

Abwesenheit während des 
Konflagers

8.-10. April Konflager
Dorothea Neubert, Pfarrerin
Vertretung:
Christian Bürki, Pfarrer, 079 372 21 29
christian_buerki@web.de
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Adressen

Präsidium
Kathrin Lanz, Buchistrasse 128 
4578 Bibern 
0792268184
kgr@kg-oberwil.ch

Pfarramt
Rütistrasse 1, 3298 Oberwil b. B
Jan-Gabriel Katzmann
0323511415
pfarrer@kg-oberwil.ch
Linda Peter
0323531282
l.peter@kg-oberwil.ch

Verantwortliche, Beiträge 
«reformiert.»
Barbara Stettler
b.stettler@kg-oberwil.ch

Bibern Biezwil Gossliwil Lüterswil Oberwil Schnottwil

www.kg-oberwil.chKirchgemeinde Oberwil

Bild: gemeindebrief.de

Gottesdienste Agenda Was ist dein einziger Trost im 
Leben und im Sterben?

1563 wurde diese Frage im soge-
nannten «Heidelberger Katechis-
mus» an erste Stelle gestellt. Das 
Wort Katechismus kommt aus dem 
Griechischen und bedeutet so viel 
wie «Widerhallen». Gemeint ist, dass 
die Botschaft von Jesus in seinen 
Freunden und Nachfolgern einen 
Widerhall findet. In der frühen Kir-
che bezeichnete das Wort Katechis-
mus darum dann den Unterricht für 
die Taufbewerber.

Ein stückweit miteinander 
unterwegs.
Gerade eben bin ich von einem Be-
such bei einem Kirchgemeindemit-
glied zurückgekommen. Ich kenne 
die Person schon lange, schon kurz 
nach meinem Start hier in der Kirch-
gemeinde Oberwil habe ich sie ken-
nengelernt. Wir waren ein stück-
weit miteinander unterwegs. 

Jetzt ist sie auf den letzten Metern 
ihres Lebenswegs angekommen 
und sagte mir selbst; sie mag nicht 
mehr. Sie so zu sehen ist nicht leicht, 
die eigene Hilflosigkeit auszuhalten 
auch nicht. Plötzlich wird die Frage 
nach dem Trost im Leben und Ster-
ben sehr konkret und greifbar.

Der christliche Glaube ist kein 
Trostpflaster für diejenigen, die es 
nicht schaffen im Leben. Im Gegen-
teil; er hilft zu gelingendem, vollem 
und erfülltem Leben. 

Auch die Person vor mir hatte ein 
volles und erfülltes Leben in dem 
viel Freude, Gelingen und Humor 
war. Trotzdem ist die Frage nach 
dem Ende und dem Danach eine Ent-
scheidende für unser ganzes Leben.

Vor kurzem haben wir Ostern ge-
feiert, das Fest der Auferstehung. 
Der Widerhall dieser unglaublichen 
und grossen Botschaft durch die Zeit 
hindurch, ist bis in das Krankenzim-
mer zu spüren. 

Unsere Hoffnung ist eine Grosse! 
Nach dem Tod geht es weiter. Und 
das nicht irgendwie. 

Mein Rentenbescheid! Oder doch nicht? 
Können Sie diese Frage für sich beantworten? Es ist eine lebensbestim-
mende Frage, die Antwort hat direkte Auswirkung auf unser Leben.
Es geht um Sicherheit, Glaube, Sinn und Inhalt allen Lebens.

Die Bibel braucht dafür Bilder, eines 
der eindrücklichsten ist das vom 
«Zuhause». Jeder weiss was damit 
gemeint ist, und doch ist es für jeden 
von uns etwas anders.

Unsere Hoffnung und unser 
Glaube ist sozusagen «todesresis-
tent». 

Das ändert dann eben alles, auch 
unser Leben.
Wir dürfen jeden Tag neu als Ge-
schenk annehmen und erhalten 
jeden Tag eine neue Chance auf das 
Leben. 

Ach ja, wie wurde die Frage den 
1563 beantwortet?
Folgendermassen: Was ist dein ein-
ziger Trost im Leben und im Ster-
ben?
Dass ich mit Leib und Seele, beides, 
im Leben und im Sterben, nicht 
mein, sondern meines getreuen Hei-

lands Jesu Christi eigen bin, der mit 
seinem teuren Blut für alle meine 
Sünden vollkömmlich bezahlt und 
mich aus aller Gewalt des Teufels er-
löst hat und also bewahrt, dass ohne 
den Willen meines Vaters im Him-
mel kein Haar von meinem Haupt 
kann fallen, ja auch mir alles zu mei-
ner Seligkeit dienen muss.
Darum er mich auch durch seinen 
Heiligen Geist des ewigen Lebens 
versichert und ihm forthin zu leben 
von Herzen willig und bereit macht.

Ich wünsche Ihnen und mir, dass 
diese grosse Botschaft des Lebens 
einen Widerhall in unserem Leben 
findet. Das wir aus dieser Hoffnung 
und diesem Glauben heraus unser 
Leben im jetzt und heute leben, ge-
niessen und gestalten können!
Ihr Pfarrer Jan-Gabriel Katzmann

Sonntag, 7. April
In unserer Kirchgemeinde findet 
kein Gottesdienst statt. 
Wir laden zu den Gottesdiensten in den 
umliegenden Kirchgemeinden ein.

Sonntag, 14. April, 10 Uhr
Kirche Oberwil
Gottesdienst
Linda Peter, Pfarrerin
Sally Jo Rüedi, Orgel

Mittwoch, 17. April, 15.30 Uhr
Alterssitz Lüterswil
Gottesdienst
Christine Dietrich, Pfarrerin

Sonntag, 21. April, 10 Uhr
Kirche Oberwil
Gottesdienst 
Andrea Flückiger, angehende 
Pfarrerin
Thomas Brönnimann, Orgel

Donnerstag, 25. April, 19 Uhr
Kirche Arch
Ökumenisches Abendgebet – 
aahaute
Matthias Hochhuth, Pfarrer

Sonntag, 28. April, 10 Uhr
Gemeindehaus Schnottwil
Gottesdienst 
Jan-Gabriel Katzmann, Pfarrer
Holzbläser der Musikgesellschaft
und Chor Schnottwil, Musik

Kirchliche Handlungen

Bestattung im Februar
 16.  Erwin Arni, 1956, Auw AG 

ehemals Lüterswil

In deine Hände befehle ich meinen 
Geist; du hast mich erlöst, Herr, du 
treuer Gott. 
Psalm 31,6

Taufe im Februar
 25.  Eleana Malea Wegmüller 

Schnottwil

Bild: pixapay_Armzz

Das Duo aus Büren an der Aare ent-
führt sie mit Musik aller Stilrichtun-
gen in eine einzigartige Klangwelt. 
ob Melodien aus Jazz, Pop, Rock, 
Klassik oder vom Jahrmarkt - sie 
werden von uns auf eine völlig neu-
artige Weise gespielt. Nur mit Violi-
ne und Klarinette zaubern wir ganze 
Orchester und Bands auf die Bühne!
Markus Noser (Violine, Viiolectra), Thierry 
Perroud (Klarinetten)

KUW 2. Klasse
Dienstag, 23. April
Mittwoch, 24. April, 14-16.30 Uhr
Pfarrhaus Oberwil
Unterricht

KUW 9. Klasse, Konfklasse
8.-13. April, Cevi Haus Seewil 
Vinelz am Bielersee
Konflager im Zusammen mit der Konf-
klasse Lüsslingen

KUW 9, Konfklassen A+B
Samstag, 27. April, 8.30-12 Uhr,
Pfarrhaus und Kirche Oberwil
Unterricht

Seniorenferien
Kirchgemeinde Messen
2.-8. Juni
Hotel Gstaaderhof, Gstaad
Anmeldung an Franziska Moser, Kreuz-
weg 9, 3254 Messen.

Kirchgemeinden 
Aetingen-Müehledorf und Oberwil
25.-31. August
Hotel Drei Könige, Einsiedeln
Siehe Seite 18, Gemeindeseite Aetingen-
Mühledorf
Zu beiden Ferien sind alle Seniorinnen 
und Senioren herzlich eingeladen

Seniorennachmittag Bibern-Gossliwil
Dienstag, 9. April, 13.30 Uhr
Schützenhaus Bibern

Seniorennachmittage
Mittwoch, 10. April, 14 Uhr
Unterhaltung

Mittwoch, 22. Mai, 10 Uhr
Reise
Mehrzweckhalle Lüterswil

Kontakttreffen für Oberwiler:Innen
Mittwoch, 13. März, 14 Uhr
Gemeindehaus Oberwil

Mittagstisch
Mittwoch, 24. April, 11.30 Uhr
Gemeindehaus Oberwil
Anmeldung bis Montagmittag an 
Theres Schori, 032 351 25 48

Bild: zvg

Konzert «DUO PASDETROIS»
Freitag, 26. April, 20 Uhr
Reformierte Kirche Büren a. Aare

Bild:

Abwesenheit
infolge Konflager und Ferien

8.-13. April Konflager
Jan-Gabriel Katzmann, Pfarrer
Vertretung:
Linda Peter, Pfarrerin, 032 353 12 82
13. April: für Beerdigungen:
Stephan Bieri, Pfarrer, 034 461 03 53

14.-22. April Ferien,
Jan-Gabriel Katzmann, Pfarrer
Linda Peter, Pfarrerin
Vertretung:
Stephan Bieri, Pfarrer, 034 461 03 53

Bild: Gemeindebrief.de

Seid stets bereit, 
jedem Rede und 
Antwort zu stehen, 
der von euch 
Rechenschaft fordert 
über die Hoffnung 
die euch erfüllt.
Monatsspruch April 2024
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Lüsslingen-Nennigkofen Lüterkofen-Ichertswil

www.kirchgemeinde-luesslingen.chKirchgemeinde Lüsslingen

Adressen

Präsidium
Eva Werlen, 079 704 91 62
Nennigkofenstrasse 9
4571 Lüterkofen
eva.werlen@
kirchgemeinde-luesslingen.ch 

Pfarramt
Tabea Glauser, 032 622 20 56 
Dorfstrasse 41, 4574 Lüsslingen
tabea.glauser@
kirchgemeinde-luesslingen.ch

Sekretariat
Barbara Stettler, 079 905 85 62
Gehrstrasse 159, 4574 Nennigkofen
sekretariat@
kirchgemeinde-luesslingen.ch

Sigrist Kirchen
Urs Bichsel, 079 581 35 17

Gottesdienste Agenda Ausmisten

Die Natur zeigt sich in neuem farbi-
gem Kleid und so wächst auch die 
Sehnsucht nach klaren Fenstern, 
Ordnung und einem frischen Wind 
– der Frühlingsputz.

Da spricht nichts dagegen, die 
Frage ist nur, was wir mit all dem an-
fangen, was wir nicht mehr gebrau-
chen können, dem Abfall. «Sachge-
recht entsorgen» ist die nahelie-
gende Antwort und wir haben auch 
funktionierende Entsorgungs-
systeme. Doch wenn ich sehe, was 
bei der Waldputzete von den 36 Hel-
fenden alles gefunden wurde, und 
man bedenkt, dass jährlich pro Nati-
onalstrassenkilometer ca. eine 

Tonne Abfall gesammelt wird und 
das Littering nach Angaben des 
Astra jährlich zunimmt, läuft hier ir-
gendetwas falsch. 

Aus den Augen, aus dem Sinn – ist 
der Drang nach dem perfekten, sau-
beren Erscheinungsbild und der 
Egoismus so gross, dass die Welt aus-
serhalb unseres aktuellen Blickfel-
des nicht existiert und deswegen 
Dinge achtlos aus dem Fenster ge-
worfen werden können? 

Ist Geld so wichtig, dass wir lieber 
unsere Umwelt schädigen, als dass 
wir die paar Franken Entsorgungs-
gebühr bezahlen? Ist Abfall etwas, 
wofür man sich schämt?

Wir wollen es gut aufgeräumt
Das Chaos, Abfall und alles Un-
gemütliche haben da keinen Platz 
und werden unter den Teppich ge-
wischt. Aus den Augen aus dem 
Sinn. Aber so funktioniert es nicht. 

Unsere Lebensweise und unser Kon-
sum erzeugen Abfälle, wie wir auch 
in unserem Leben nicht nur positive 
Erfahrungen machen. Beides gehört 
dazu und wenn wir nicht wollen, 
dass sie auf lange Sicht der Umwelt, 
unsern Mitmenschen und auch uns 
selbst schaden und zur Stolperfalle 
werden, ist es wichtig, dass man rich-
tig damit umgeht. Aus Fehlern ler-
nen wir. Wenn wir also ausmisten – 
machen wir es richtig.
Pfarrerin Tabea Glauser

Gedanken inspiriert von der Waldputzete am 9. März
Sonntag, 7. April, 10 Uhr
Kirche Lüterkofen
Gottesdienst
Tabea Glauser, Pfarrerin
Monika Fürst, Orgel

Sonntag, 14. April
In unserer Kirchgemeinde findet 
kein Gottesdienst statt. 
Wir laden zu den Gottesdiensten in den 
umliegenden Kirchgemeinden ein.

Mittwoch, 17. April, 15.30 Uhr
Alterssitz Lüterswil
Gottesdienst
Christine Dietrich, Pfarrerin

Sonntag, 21. April, 19 Uhr
Kirche Lüterkofen
Abendgottesdienst
Tabea Glauser, Pfarrerin
Doychin Raychev, Orgel

Donnerstag, 25. April, 19 Uhr
Kirche Arch
Ökumenisches Abendgebet – 
aahaute
Matthias Hochhuth, Pfarrer

Sonntag, 28. April, 17 Uhr
Kirche Lüsslingen
Familiengottesdienst mit KUW 2
mit Tauferinnerung
Tabea Glauser, Pfarrerin
Doychin Raychev, Orgel

KUW 9. Klasse , Konfklasse
8.-13. April, CVJM Ferienhaus 
Vinelz am Bielersee
Konflager im Zusammen mit der Konf-
klasse Oberwil

Abwesenheit
infolge Konflager

8.-13. April 
Tabea Glauser, Pfarrerin
Vertretung:
Hans Lerch, Pfarrer, Jegenstorf
031 761 03 74 und 079 208 48 93.
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Gratulationen

Wir wünschen den 68 Kirchge-
meindemitgliedern, welche im April 
Geburtstag haben, von Herzen alles 
Gute, viel Freude, Gesundheit und 
Gottes reichen Segen. 
Unser Besuchsdienst wird weiterhin die 
Jubilare ab 80 Jahren besuchen.
Ich danke dir dafür, dass ich wun-
derbar gemacht bin; wunderbar 
sind deine Werke; das erkennt 
meine Seele.
Psalm 134.14

Bild: zvg

KUW 9. Klasse , Konfklasse
Samstag, 27. April, 13.30-16.30 Uhr
Pfarrscheune Lüsslingen
Konfirmationsvorbereitung

KUW 2. Klasse
Dienstag, 23. April
Mittwoch, 24. April, 14-16.30 Uhr
Pfarrscheune Lüsslingen
Unterricht

Samstag, 27. April, 9-11 Uhr
Kirche Lüsslingen
Gottesdienstvorbereitung

Sonntag, 28. April, 16.45 Uhr
Kirche Lüsslingen
Mitwirkung Familiengottesdienst

Adonia Konzert
Donnerstag, 11. April, 20 Uhr
Konzertsaal Solothurn
Eingeladen durch Kirchen der Wegeso

Samstag, 27. April, 13.30 Uhr

www.adonia.ch/zachaeus

Treffpunkt: Feuerwehrmagazin 
Lüterkofen

Seniorenferien
Kirchgemeinde Messen
2.-8. Juni
Hotel Gstaaderhof, Gstaad
Anmeldung an Franziska Moser, Kreuz-
weg 9, 3254 Messen.

Kirchgemeinden 
Aetingen-Müehledorf und Oberwil
25.-31. August
Hotel Drei Könige, Einsiedeln
Siehe Seite 18, Gemeindeseite Aetingen-
Mühledorf
Anmeldung an Dorothea Neubert, Schul-
gässli 5, 4587 Aetingen.

Zu beiden Ferien sind alle Seniorinnen 
und Senioren herzlich eingeladen.

Kirchliche Handlungen

Bestattungen im Februar
 6. Klara Schluep-Neuenschwander

1930, Lüterkofen
Singt dem Herrn ein neues Lied, 
denn er tut Wunder.

Psalm 98.1

Bilder: Tabea Glauser


